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ererere eheDeutſches Reich
Der hre ſteigt fort und fort Die vorläufigen Exportüberſichten welche dermalen bis Ende Juli d J

reichen laſſen dieſe Thatſache deutlich entnehmen Bis Ende Juli
1883 hat Deutſchland 2326,105 Metercentner Zucker exvortirt

davon waren 1,894,495 Metercentner Rohzucker von mindeſtens
88 Prozent Polariſation bis Ende Juli 1884 wurden bereits

076240 Metercentner exportirt alſo im laufenden Jahre bereits
um 750,135 Metercentner mehr Die diesjährige ortmenge
beſtand in 443,000 Metercentnern Candis und Brodzucker in
168,094 Metercentnern anderer Sorten Zucker und in 2464,649
Metercentnern Rohzucker ſämmtliche Mengen gegen Reſtitution
der Steuer 297 Metercentner treten ohne dieſelbe auf Die
Richtung des Verkehrs bewegte nach Großbritannien direkt

963 989 Hamburg Altona 414,670 Holland 247,903 Schweden
104 151 Frankreich 70,560 der Schweiz 67,085 Belgien 49,367
Rußland 37,721 Bremen 34,912 Nordamerika 30,207 Dänemark
16,545 Jtalien 13 127 Metercentner c Der Export nach den
Vereinigten Staaten von Amerika beſtand in Rohzucker

Plauen 20 Sept Jm Laufe dieſes Sommers ließ ein
hieſiger Bürger ſeiner im Vorjahre verſtorbenen Gemahlin einen
Grabſtein ſetzen mit der Jnſchrift Auferſtehen iſt Fabel
Dein Kind nur blühet fort Die königliche Superintendentur
beantragte bei der Polizeibehörde die Entfernung des Grabſteines
vom Gottesacker als Aergerniß erregend und ſtrengte zu gleicher
Zeit gegen den betr Bürger wie auch gegen den Verfertiger des
Grabſteins einen hieſigen Bildhauer Klage wegen Schmähung der
Religion bei der königl Staatsanwaltſchaft an Dieſe leitete gegen
den Bürger H und den Verfertiger des Grabſteins Unterſuchung
wegen Gottesläſterung bez wiſſentlicher Beihilfe zu dieſem Ver
gehen ein Geſtern kam nun der intereſſante Gerichtsfall
vor dem Forum des Landgerichts zur Verhandlung Der Saal
war dicht mit Zuhörern gefüllt die dem Urtheilsſpruche der Richter
mit Spannung entgegenharrten Hauptangeklagter H führte aus
er habe ſeine Frau als ſie auf dem Todtenbette lag mit den
Worten tröſten wollen Wir ſehen uns ja einſt wieder
Da habe ſie ihm geantwortet Ein Wiederſehen giebt es nicht
der alte Zweig fällt ab aber in unſeren Kindern blühen wir
fort Dieſer Ausſpruch ſeiner inzwiſchen verſtorbenen Frau habe
ihn veranlaßt obigen Spruch auf den Stein ſetzen zu laſſen Die
Staatsanwaltſchaft hielt die Klage aufrecht der Gerichtshof aber
ſprach die beiden Angeklagten frei Jm Tenor des Urtheils hieß
es daß zwar ein beſchimpfender Unfug in der Handlungsweiſe
liege aber es ſei nicht erwieſen daß H wegen Aufſtellung des
Denkmals verantwortlich gemacht werden könne und der Bildhauer
den Beſchimpfungsdolus gekannt habe

Halle den 24 September
Aus den Gerichts Verhandlungen

Strafkammer Sitzung vom 22 Sept
Die verehel Handarbeiter Wilh Henſchel aus Delitz a B

hatte gegen ein Erkenntniß des Schöffengerichts zu Lauchſtädt
das ſie wegen Betrugs zu 3 Wochen Gefängniß und Koſtentragung
verurtheilte Berufung eingelegt Zur Aufklärung des That
beſtandes ſollen erſt noch 6 Zeugen geladen werden

Eine andere Berufungsſache gegen ein Erkenntniß des Schöffen
gerichts zu Zörbig endete mit Freiſprechung des Angeklagten
Als ſolcher erſchien der Drehorgelſpieler Karl Marx aus
Löbejün des Muſikmachens ohne Erlaubniß des Hausfriedens
bruchs und der Sachbeſchädigung beſchuldigt Sämmtliche Ver
gehen ſoll er am 31 März c in Stumsdorf verübt haben indem
er daſelbſt in das Pfeffer ſche Gehöft gekommen ſei mit ſeiner
Drehorgel trotz Verbotes geipielt mehrmaliger Aufforderung ſich
zu entfernen nicht le geleiſtet und ſchließlich einem Pinſcher
im Werthe von 15 M mit einem Stock ein Bein zerſchlagen habe
wofür er vom zörbiger Schöffengericht zu 5 M Geldſtrafe event
3 Tagen Haft und zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden
war Die heutige Beweisaufnahme fiel zu ſeinen Gunſten aus
da Herr Amtsvorſteher Maquet die nachträglich am 1 Avril er
theille Erlaubniß zum Muſiziren beſtätigte Herr Pfeffer aller
dings eine dreimalige Aufforderung zur Einſtellung des Spieles
aber nur eine einmalige un Verlaſſen ſeines Gehöfts bekunden
konnte und auch eine Beſchädigung des Hundes nicht als vor

de zu konſtatiren war weshalb auf Freiſprechung erkannt
urde
Die Verhandlung gegen den des Diebſtahls beſchuldigten

Oskar Wehnemann aus Merſeburg wurde behufs weiterer
Zeugenvernehmung vertagt

Bann

Freiheitsberaubung angeklagt K war mit einer ſeiner Mietherinnen
in Streit gerathen in deſſen Verlaufe er ſi der Anklage
u Grunde gelegten Vergehen e gemacht Das Urtheil
autete für eine körperliche Mißhandlung auf 5 M Seheſtrefe
oder 1 Tag Gefängniß für eine zweite auf 10 M Geldſtrafe
gen m a Gefängniß und wegen Freiheitsberaubung auf 1 Tag

Der 17jährige Gärtnerlehrling Große aus Pfitzthal wurdeunter Aueſchuth der Oeffentlichkeit wegen Vornahme unzüchtiger

andlungen mit der achtjährigen Tochter ſeines Lehrherru in
ettin zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
Die letzte Verhandlung brachte die Entfaltung eines eigen

artigen und umfänglichen Beweisapparates Die Sache betraf
eine en reſp Forſtfrevel wegen welcherder Auszugshäusling Walther aus Radis vom Schöffengericht
zu Gräfenhainchen zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
war wogegen er Berufung eingelegt hatte Jm März d J ſind
in einer zum Rittergut Radis dem Freiherrn v Bodenhauſen
gehörigen Allee 11 junge an Pfählen befeſtigte Eichen abgehauen
und eine in dortigem Forſt ſtehende gewaltige Kiefer mit einer
Axt angehauen worden was beides am 20 März durch den herr
ſchaftlichen Förſter entdeckt wurde Die That ſelbſt hat niemand
Kpen und nur ein ſtummer Zeuge ward zum Verräther die

mit der der Frevel verübt worden iſt Dieſelbe iſt Eigen
thum des Angeklagten eines 74jährigen Mannes Sowohlerwähnte Axt wie auch die Eichenſtückchen mit den Hiebflächen

und der mächtige Kiefernklotz mit den Spuren der Axthiebe
dienten als Beweismaterial an denen der Herr Förſter über
zeugende Demonſtrationen darlegte Die Schneide der Axt hatte
eine Scharte und an einem Ende eine abweichende Richtung die
Schartenſpur hat ſich nun an allen Schnittflächen der 11 Eichen
und die Ausbiegungsſpur am angehauenen Kiefernſtamm gefunden
und bei allen s n Probehieben ſind in der nämlichen
charakteriſtiſchen Weiſe dieſe Merkmale zu tage getreten ſo daß
jeder Zweifel an der Schuld des Angeklagten als beſeitigt gelten
konnte letzterer trotz ſeines Leugnens für überführt erachtet und
ſeine Berufung demgemäß verworfen wurde wonach das erſt
inſtanzliche Erkenntniß in Kraft tritt Als Motiv der That
mußte Rache angenommen werden für eine gegen Walther
ergangene Anzeige ſeitens eines Forſtaufſehers wegen Entwendung
von Waldſtreu Die 11 Eichen hatten einen Werth von 55 M
Der Kiefernklotz wurde für die hieſige Gefangenanſtalt als Hacke
klotz zum Preiſe von 1,50 M erworben

Zu den Manövern des IV Armeecorps
Mit dem 27 d vormittags erreichen wie wir bereits mit

getheilt die Herbſtübungen der 8 Diviſion ihren Abſchluß und
werden ſelbigen Tages die Jnfanterie Truppentheile per Bahn
ihren reſp GarniſonOrten zugeführt um bereits am 28 Sept
die Reſerven und die zur Dispoſition zu beurlaubenden Mann
ſchaften entlaſſen zu können die Kavallerie und Artillerie dagegen
wird noch folgende Marſchquartiere beziehen

1 Huſ Reg Nr 10 27 und 28 Sept 1 Esk AltJeßnitz
Reuden und Wolfen 2 Esk Heideloh Tannepöls Möhlau und
Zöberitz 3 Esk Robbau 4 Esk Jeßnitz und 5 Esk Raguhn

tab guartirt in AltJeßnitz
29 Sept 1 Esk Rodeleben Tornau Streetz und Meinsdorf

2 Köthen 3 Rodeleben Neeken und Bramhach 4 Roßlau und
5 Wertlau Stab in Roßlau

30 Sept 1 Esk Quaſt Roſian und Jſterbis 2 Hohendorf
Neugatersleben und Löbnitz 3 Lindau und Kerchau 4 Deetz
und 5 Kleps Hohbeck Göbel Buhlendorf Lindau und Sorge
Stab in Lietzo
1 und e er An und re 2 t 1 Oktrn tein und Gladau und 5 Sehenſechen und Rietzel St

in Grüſſan
3 Okt 1 Esk Fiſchbeck und Steinitz 3 Redekin und Klietznik

d Mangelsdorf und Steinitz und 5 Jerichow Stab in
edekin
4 Okt Marſch nach der Garniſon
2 Huſ Reg Nr 12 27 und 28 Sept 1 Esk Bitterfeld

und Roitzſch 2 Renneritz und Glewitzſch 3 Brehna 4 Zſchernitz
Sorngns und Poritzſch Sulitz und 5 Serbitz Kitzendorf und

orna
29 Sept Stab 4 und 5 Esk Marſch nach der Garniſon

1 Esk Lochau und Raßnitz und 2 Döllnitz und Bnurgliebenau
die letzteren beiden am 30 Sept Marſch nach der Garniſon

3 Feld Art Reg Nr 19 27 und 28 Sept 1 Abth
Sandersdorf Zſcherndorf Köckern und Beyersdorf Reg Stab

Die folgende Sache betraf den Sattlermeiſter Karl Kahleis
zu Trotha der vorſätzlichen körperlichen Mißhandlung und

40 Teonoree Roman von Ewald Auguſt König
Gortſetzung

XVIII
Der Hochzeitstag Hertha s war gekommen das Feſt wurde

im engſten Freundeskreiſe gefeiert
Leonore konnte ſich der Betheiligung an dieſem Feſte nicht

entziehen ſo gerne ſie es auch gewollt hätte und ihre An
weſenheit war keineswegs geeignet die Stimmung der Gäſte
zu beleben

Das bleiche Antlitz mit den g en glanzloſen Augen unddem unſagbar herben Zug um die Lippen mußte auf jeden einen

peinlichen Eindruck machen glaubte doch auch jeder ſich berufen
in den Zügen deſſelben die Anklageſchrift eines ſchuldbeladenen
Gewiſſens zu ſuchen

Die Gerüchte welche der Major ſo ſehr fürchtete hatten
heimlich ſich weiter verbreitet und wenn man auch öffentlich
behauptete es ſei Wahnſinn daran zu glauben im Jnnern
dachte man doch über die Möglichkeit ihrer Wahrheit nach und
ſo faßten ſie immer feſter und tiefer Wurzel

Ahnte Leonore dieſe Gerüchte Las ſie die Zweifel in den
Blicken die oft durchdringend auf ihr ruhten oft nur ver
ſtohlen ſie ſtreiften

Niemand wußte es ſie ſelbſt ſprach nicht darüber und
während des Feſtes brachte auch niemand die Rede auf den
Verwalter

Aber jeder athmete auf als das junge Ehepaar abgereiſtwar und nun auch die Gäſte ſich n durften V 8
Abend war alles zu Ende und Leonore zog wieder in e
Gemächer zurück während ihr Vater den Baron von Wald
ringen in e Arbeitszimmer führte um ihm dort die Ab
rechnung über das Erbe Hertha s vorzulegen

Alle Verſuche der Angehörigen und der Freunde Eduard s
deſſen Schuldloſigkeit zu ermitteln waren fruchtlos gebliebenund der Tag war bereits feſtgeſetzt an welchem die Kfencliche

Verhandlung ſtattfinden ſollte
Am Tage nach jenem Hochzeitsfeſte trat Schirmer in dieWohnſtube des Malers Seite
Käthchen t mit einer Handarbeit am Fenſter ihre a

hränen geröthet ihre Hände lagen müßig imwaren von

Glebitzſch 2 Abth am 27 Sept Düben am 28 Sept Marſch
nach der Garniſon

Schooß und ihr Blick ruhte mit einem flehenden Ausdruck
auf dem Vater der in ſichtbar ärgerlicher Stimmung auf und

ab eWir ſind nun ſo weit, ſagte Schirmer in ſeiner ruhigen
freundlichen Weiſe daß wir den letzten Verſuch machen

Der Maler war ſtehen geblieben und Käthchen ſchaute mit
einem J Blick zu dem Geheimbeamten auf

Der Major will nun ohne Verzug die Renovation ſeines
Schloſſes ins Werk ſetzen, fuhr Schirmer fort ich bin be
auftragt morgen hin zu kommen um über die dekorativen Ar
beiten mit ihm zu berathen Der Speiſeſaal ſoll neu gemalt
werden dieſe Arbeit müſſen Sie übernehmen Herr Töpfer

Das ſagt mir meine Tochter auch, erwiederte der Maler
e r ſie ſpricht ebenfalls von einem Müſſen meiner
eits aber

Vater wenn Du mich lieb haſt, unterbrach ihn Käthchen
erregt Du hörſt es iſt der letzte Verſuch durch den die
Unſchuld Eduards bewieſen werden kann und dieſer Verſuch
muß gemacht werden

Aber ſo nehmt doch Vernunft an, ſagte der Maler un
eduldig IJch ſtand früher mit dieſem Major auf Du und
u und nun ſoll ich zu ihm gehen und um Arbeit betteln

Betteln Wer redet denn davon entgegnete Schirmer

beſchwichtigend DDer Major wird Jhnen dankbar ſein wenn Sie Ihr
Talent ihm jur Verfügung ſtellen

Jawohl die Thüre wird er mir zeigen
Sie ſind nicht der Mann der ſich hinauswerfen läßt
Aber auch nicht der Mann der zur Hinterthüre wieder

hereinkommt wenn er vorn hinausgeworfen worden iſt Es
würde einen heilloſen Spektakel im Schloſſe geben denn von
dieſem großſpurigen Herrn r ich mir nichts ſehr v

Wenn Sie als Phüloſoph über dieſe Großmannsſucht hinweg
ſehen wollen ſo bin ich überzeugt daß Sie ſich auf einen eröguchen Fuß mit ihm ſtellen werden, ſagte Schirmer

Major wird J Anerbieten freudig annehmen wenn Sie es
ihm in einer Form machen die für beide Theile nichts Verletzendes hat Jch würde Jhnen dieſe Zumuthung nicht machen

wenn ich Jhre Hilfe entbehren könnte
Ach was Sie blicken ſchärfer und ſind erfahrener als ich
Das will ich nicht beſtreiten im übrigen weiß ich daß

rateur mit dem ann
auch Sie Beobachtungsgabe und einen BlickBedenken Sie doch die Sachtage Ich g W um e er dnt

ajor zu berathen vielleicht ein

29 S 1 lle und Di b ig 30 S Stlrt Willen n e e
ling Zorbau und Stöbnitz Reg Stab ZöbigkerI und 2 Okt Fenterthe Hraunsro und Schimmel Reg
Stab in Wiſchrode

3 Okt Vippachedelhauſen Berlſtedt Neumark Schwerſtedt undStedten b Reg Stab in e Orte t s
4 Okt Marſch nach der Garniſon
4 Feld Art Reg Nr 4 Stab ſowie 1 itBatterie 27 und 28 erund 2

ept Roitzſch Petersroda und Zaaſch Stab
in Foig
6 g hyg t Merſeburg und am 30 Sept Marſch nach der

5 Train Detach 27 und 28 Sept Bitt SeptPrdeggſt 30 Sept KleinPaſchleben T Dit De t
Marſch nach der Garniſon

Vermiſchtes
Schiffsuntergang Das engliſche Kanonenboot Wasp

iſt am Montag früh bei ToryJsland geſcheitert Von der Mann
ſchaft wurden nur 6 Mann gerettet Man befürchtet daß im
ganzen 50 Perſonen bei dem Unfall ums Leben gekommen ſind
An Bord befanden ſich auch 8 Marine Kommiſſarien der Kapitän
und die Offiziere ſind nicht unter den Geretteten

Ausſtellung in Turin Die mit der Verleihung des
internationalen Preiſes für angewandte Elektrizität betraute
Jury beſteht aus dem Präſidenten Berti Voigt München
Potier Paris Wartmann Genß Weber Zürich und einigenJtalienern Der Miniſter Grimaldi und der Bürgermeiſter

d rin begrüßten die Jury namens des Staates und der
Sta

Zſchokke Ausſtellung Die Stadt Aarau hat zur
Erinnerung an ihren berühmten Bürger den Schriftſteller und
Staatsmann Heinrich Zſchokke eine Ausſtellung ſeines Nachlaſſes
und Erinnerungen an ihn arrangirt Auch die Ausgaben der
Werke Zſchokke s etwa dreihundert Nummern enthaltend ſind
ausgeſtellt Die Ausſtellung wurde zur Feier der Schweizer
Gemeinnützigen Geſellſchaft veranſtaltet die in Aarau ihre Ver
r abhielt Sie bildet zur Würdigung Zſchokke s ein
reiches Material und ſollte von den freiſinnigen Schweizern be
ſonders dazu benutzt werden um Zſchokke als Politiker kennen
zu lernen Gerade dieſe wichtige Seite ſeines Lebens ſcheint
bisher am wenigſten Beachtung gefunden zu haben

Bei einem Eiſenbahnzuſammenſtoß, der am Sonn
abend bei der Station Aszod der ungar Staatsbahn zwiſchen
einem Perſonen und einem tung ſtattfand kamen keine be
deutenden Verwundungen vor doch ſind vom Laſtzug viele Wag
gons demolirt Der Perſonenzug traf mit 77 Minuten Verſpätung
in Budapeſt ein

Gefälſchte Du e Die Einnahmen des am 14 d in
den Tuilerien zu Paris abgehaltenen Feſtes zu Gunſten der Opfer
der Cholera erreichten trotz der überaus ſtarken Theilnahme von
ſeite des Publikums keineswegs die in den erſten Tagen der
Woche aufgeſtellte Höhe von 60,000 und mehr Francs ſondern
ſchrumpften wie verlautet auf etwa 10,000 Francs zuſammen
Dieſer enorme Ausfall ſoll durch eine ganz bedeutende Anzahl
falſcher Billete verurſacht ſein welche auf eine noch un aufgeklärte
Weiſe unter das Publikum gelangten So wenigſtens behauptet
das Comité 7

Von einer merkwürdigen Rettung im Gebirge
berichtet man nach den vielen Unglücksfällen der zu Ende gehenden
Saiſon Der bairiſche Ameiſen ger perirrte ſo am
19 d auf dem 6000 Fuß n Kramerberg bei Garmiſch ſtürzte
einen jähen Hang hinab und blieb am Rande einer 300 mm tiefen
Schlucht liegen Glücklicherweiſe wurde ſein Hilferufen von einem
Waldaufſeher gehört und der Verunglückte konnte aus ſeiner
grauenhaften Lage befreit werden

BVerurtheilte Abgeordnete Unter den am Sonn
abend in Paris wegen Betrügereien verurtheilten Verwaltungs
räthen und Direktoren der Seeunfall Verſicherungsgeſellſchaft
S dir befinden ſich auch zwei radikale Abgeordnete Brutusouchet und Marius Poulet welche zu acht reſp drei Monaten
Gefängniß und je 5000 Fres Strafe verurtheilt worden ſind

Ein merkwürdiger Pflug Der Friedens und Freiheits
liga welche kürzlich in Genf verſammelt war wurde ein Pflgeſchmiedet aus den Säbeln welche amerikaniſche Offiziere wäbrenb

des Kampfes mit Mexiko und im Kriege mit den Südſtaaten ge
führt hatten zum Geſchenk gemacht

halbes Dutzend Mal hinkommen alles betrachten alle Ecken
durchſtöbern ohne irgend etwas zu entdecken Soll ich aber
nun die Arbeiten übernehmen ſo muß ich zurücktreten und
einen wirklichen Decorateur damit beauftragen ich ſelbſt komme
dann nicht mehr ins Schloß Sie hingegen arbeiten denWer Tag dort Sie kommen mit dem Fräulein und der

ienerſchaft in Berührung Sie finden Zeit und Gelegenheit
genug das Vertrauen aller zu gewinnen Sie können be
obachten forſchen und fragen ohne Argwohn zu erregen da
werden Sie es bald heraus haben ob unſer Verdacht be
gründet iſt

Der Maler ſtand in Nachdenken verſunken er fuhr mit der
r durch ſein langes graues Haar und ſtrich es hinter die
hren zurück

So klar hat mir Käthchen das alles freilich nicht aus ein
ander geſetzt, ſagte er Jch will nicht behaupten daß ich
an Jhren Verdacht nicht glaube es iſt ja in dieſer beſten
aller Welten alles möglich aber könnte nicht dennoch eine
andere bisher noch unbekanute Perſon der Thäter ſein

Jch will dieſe Frage aufrichtig beantworten, erwiederte
Schirmer Jch habe einmal Verdacht gegen eine andere
Perſon gehegt gegen den Gärtner der bald nach dem Vorfall
entlaſſen wurde die ebenfalls entlaſſene Zofe athete und
hier eine Gaſtwirthſchaft übernahm Jch mich woher
der Mann das genommen habe das er dem früheren

tzer des Blauen Karpfens zahlte er behauptete vor einigen
Jahren einen Verwandten beerbt zu haben und ich geſtehe daß
gerade dieſe Behauptung meinen Verdacht beſtätigte Aber
meine Erkundigun ergaben die Behauptung ſichWahrheit ſtützte Je Mann Pene wirklich ln Edcet

gemacht Wie groß der Betrag war konnte ich nicht erfahren
Der Mann hatte dieſes Geld auf Zinſen gelegt er hatte ſehr
e gelebt auf ſeinem Namen ruhte nicht der

akel und ſchließlich erfuhr ich auch noch daß die
an den früheren Beſitzer keineswegs bedeutend geweſen warDa mußte miein Verdacht ſchwinden es waren g überhaupt

keine Spuren gefunden worden die auf ihn hinwieſen Und
ich ſagte mir auch wenn dieſer mit allen u im
Schloſſe vertraute Mann die t begangen hätte ſo würde
er aus dem eiſernen Schrank eine größere S heraus

ommen haben er durfte ja hoffen daß dieſer Raub nicht
entdeckt wurde So bleibt denn der volle Verdacht auf dem
Fräulein ruhen wenn der Verwalter ſchuldlos iſt
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ein geden ſoll dann muß es auch gleich geſchehen

Da a Mann hinaus e
freudigen dankbaren Blick den Käthchen ihm nachfandte

Augenblick freute in welchem er dem früheren Freund e
geg

Wagen und Produktenberichte

T OGetreide z
Berlin 23 Sept Amtli isfeſtſtellung von Getreide Weizenper 1000 k v v Gekünd Ctr ät nungs

dreis M Locd 140 172 M n r g Lieſerungsqual 147,5
ber m per dieſen Monat 147,75 bez abgelaufene Kündigungs
ine vom 12 d verk per Sept Okt 147,75 bez r e Nov 147,75
per So bez per April Mai 1 159 158,75 bezMaiJuni rz Roggen per 1000 z gute Frage Termine ſtill
ndige 6000 Ctr Kündigungspreis 138,5 Loco 130 142 M n Qual
rungsqual 133,25 ruſſ 138,25 ab Bahn bez polniſcher bez

inländ 133 140,5,feiner ab Bahn bez abgelaufene Anmeldung vom 16 d137,25 de ver dieſen Monat bez pr Sept Ott 188 5 138,25 138,5 bez

Oit Rov r 133,75 bez W 133,75 133,25 133,5per Dez Jan 1885 bez pr April Mai 137 136,5 137 bez ver
aiJuni Berſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 185 M

nach Qual Ha per 1000 Kg loco nnver Termine beh Gekünd 2000 Ctr
Kündigungspreis 128 M Loco 120 156 M n Liefernngsqual 127,5
inländ guter feiner preußiſcher guter bez ruſſiſch 127 130 abBahn und frei Wagen bez ging pommer mittel guter ſeiner138 142 ab Bahn t ſchleſiſch mittel guter ſeiner 145 147 ab Bahn
bez märkiſch guter las ab Bahn bez idermärker böhmiſcher ſeiner

unter äbhgelaufene Kündigungsſcheine vom 11 d verk per
onat bez per Sept Okt 128 bez

Nov Dez 123,5 nom per April Mai 126 126,25 126 bez
Berlin 22 Sept Marktpreiſe nach Ermittl des kgl e rä

Weizen 16 80 17,20 Roggen 13,80 14,20 Gerſte 18,30 18,50Haſer 15,40 1b 80 M gute Lorte
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per Olt Nov 124,6 bez per

Breslau 23 Sept Telegr Welzen pr Sept 152 00 Roggen prSept Okt 131,0 pr ger 127,00 pr April Mai 132,00

Der Maler aus ſeinem Brüten erwachend fuhr abermals
mit der Hand durch ſein mähnenartiges Haar

Iſt es ganz ſicher daß er einen Dekorationsmaler ſucht
Sie dürfen ſich auf mich berufen, erwiederte Schirmer

oder noch beſſer berufen Sie ſich auf den Freiherrn von
Waldringen

Es bedarf ſolcher Empfehlungen nicht ſagte der alte
Mann ich will nur wiſſen ob ich mich nicht der Gefahr
ausſetze mit meinem Anerbieten zurückgewieſen zu werden

Er ſah auf die Uhr es war noch früh am Nachmittag
Ohne ein Wort weiter zu verlieren holte er ſeinen breitrandigenHut und ſeinen Knotenſtog

Begleiten Sie mich wandte er ſich zu Schirmer
Wohin wollen Sie
Nun eben dahin wohin Sie mich ſchicken wenn es einmal

i er ſah nicht den
Es war ein Opfer was man von ihm verlangte denn er

laubte ſich zu erniedrigen wenn er der talentvolle Maler eine
ſolche Atbeit übernähme aber die Liebe zu ſeiner Tochter gab
ihm die Kraft ſich darüber r t

Mit rüſtigen Schritten trat er den Marſch an und er hatte
noch keine weite Strecke zurückgelegt als er ſich ſchon auf den

überſt ſollte Er erinnerte ſich noch einmal ſeiner

e e e e e enm ne r agt erwollte auch e en Biere 12 Mn en
Auf der Landſtraße holte er den Rechtskonſulent Remmler

ein Erx hatte ihn zwar lange nicht geſehen aber er erkannte
e gleich an dem ſchäbigen Flausrock und dem fuchſigen

blieb ſtehen zog eine runde Tabaksdoſe aus der
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120 Pſd 122,00 bis 124,00 polniſcher od ruſſiſcher Tranſit 112,00 bis 113,00
pr Sept Okt Tranſit 113,00 bis pr April Mai Tranſit 114,00 bis
Kleine Gerſte loco 114,00 bis Große Gerſte loco 115,00 bis 180,00

Leipziger Börſe vom 23 September
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Bah ich bin kein Spion Der Speiſeſagal im Schloſſe
ſoll mit neuen Wandgemälden geſchmückt werden da iſt Arbeit
für mich Jch mag meinen Kindern nicht länger zur Laſt fallen
und will ihnen zeigen daß ich auch noch verdienen kann

Das iſt aller Ehren werth, ſagte Remmler während ſein
Blick voll Zweifel und Mißtrauen das wetterharte Antlitz des
Malers ſtreifte aber laſſen Sie uns aufrichtig ſein Jhre
Tochter hat die Hoffnung den lieben Jugendfreund zu befreien
ſicherlich noch nicht aufgegeben und ich weiß auch daß Sie mit
den Eltern unb mit der Schweſter des Angeklagten ſehr eng
befreundet ſind Da darf ich wohl annehmen daß Sie augen
blicklich noch andere Zwecke verfolgen als den eine Arbeit zu
ſuchen die Jhnen nicht behagt

Wiſſen Sie das wirklich ſpottete der Maler Halten
Sie denn noch immer an dem Verdacht feſt den Sie dämals
ausgeſprochen haben

Sie ſpre en n zuerſt aus und ich warnte Sie vor der
Ob dieſe Warnung zigt haben weiß

ich nicht ich möchte es bezweifeln denn heute munkelt man
überall von dem Verdacht

Jch habe geſchwiegen
Na dann iſt es Volksſtimme, fuhr der Rechtskonſulent

fort möglich auch daß e einde des Fräuleins
vielleicht Dienſtboten das Geſchwätz verbreitet haben

Und Sie forſchen noch immer
Ja ich u mir einmal in den Kopf geſetzt dieſes dunkle

Räthſel zu löſen und ich werde nicht ruhen bis mir das ge
lungen iſt Darum auch möchte ich Sie bitten meine Pläne
nicht zu durchkreuzen

Sie hoffen damit wohl ein hübſches Sümmchen zu ver
dienen

Je nun wenn z dieſe ſchwierige Aufgabe glücklich löſe
dann wird man mir hoffentlich dankbar dafür ſein

Jch hätte mir vorher den Dank geſichert
Das kann ja auch geſchehen u umſonſt iſt der Todund der koſtet re Leben Wenn Sie wirklich im Schloß

arbeiten dann könnten Sie mich unterſtützen Sie entdecken
e verhreche Ihnen nichts unterbrach ihn der Mat

nen nichts unterbra er eriemlich banſch ich möchte mich nicht gerne hinauswerfen laſſen

Sie denn gar keine Spur gefunden
O ja manche aber wenn ich ſie verfolge verrinnt ſie im

Blumenbouquet
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Verlobten zu befreien aber ſie ahnt nicht daß mein Verdach
auf ihr ſelbſt ruht

Eine ſaubere Geſchichte, brummte der Maler Sie laſſen
ſich von ihr bezahlen um ſie ſelbſt ans Meſſer zu liefern

Bah was wollen Sie So muß man es anfangen wenn
man in eine dunkle Sache Licht bringen will auf dem geraden
Wege erreicht man nichts Jch will die Dame heute noch
einmal beſuchen vielleicht macht ſie einen Verſuch mich zu be
ſtechen dann habe ich einen Schuldbeweis a

Na dann gehen Sie nur voraus ich warte im Wirths
hauſe bis Sie zurückkehren

Das Schenkzimmer war mit friſchem Frühlingsgrün bekränzt
und einige Kellner liefen geſchäftig ein und aus ſie waren
offenbar mit der Vorbereitung zu einer Feſtlichkeit beſchäftigt

Frau Suſanne ſaß hinter dem Schenktiſch Neben ihr ſtand

Tim und füllte ſein Glas aus einem i

Halloh das ſieht ja aus als ob hier eine Hochzeit gefeiertwerden ſollte rief der Maler in päer e

Hätten Sie etwas dagegen wenn es wirklich geſchähe
rade s ſehe die Menſchen gern fröhih

Ei was ehe die Menſchen gerne fröhlich
Ganz mein Fall Bier oder Wein
Bier wenn ich bitten darf

Tim füllte das Glas und brachte es dem Maler
Es iſt das erſte Glas das ich als Wirth verzapfe, ſcherzte

er möge es Jhnen wohl bekommen Was ſagen Sie zumeiner tinten Dort ſitzt ſie blühend wie eine Roſe
und fidel wie ein Eichhörnchen morgen halten wir Hochzeit
und übermorgen übe ich mich in der Rolle des Haustyrannen

Danagch ſehen Sie mir nicht aus, lachte der Maler
Es ſollte ihm auch ſchlecht bekommen, meinte Frau Suſanne

nicht minder heiter übrigens kann ich die Sache noch heute

m machen e eDann bringt man Dir wert meine Leiche ins Haus,
erwiderte Tim mit dumpfer unheimlicher Stimme und in der
nächſten Mitternacht hole ich Dich Feinsliebchen graut Dir

r fideles Haus zu ſei wandt ſich TöpfScheint ein es Haus zu ſein wandte er zur Wirthin die ihm fröhlich zunickte er 3

e er ichgiltige t e e nv r Lbeit in der Angelegenheit über die wir früher einmal

geſprochen haben

i Woche im Sch er v etren edenn was ich nicht finde das ſuchen Sie ebenfalls dergebens habe freien Zutritt das Fräulein hat ſich mit
mir befr t ich ſoll den Schuldigen ſuchen um ihren

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Er trank ſein Glaé aus und z ſich und als er die
Schenle verließ kam Remmler ihm ſchon entgegen S

Fortſ folgt

Aas Bierfaß Jn einemWaſſerglaſe vor der Wirthin prangte ein großes prächtiges
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